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Tscherkesscn Gräuel gegen Deutsche

Von der rumänischen Grenze
In den bulgarischen Weilern welche ich kürzlich be

suchte wurde mir viel von Uebergriffen erzählt die sich in
den letzten Tagen Tscherkessen und Irreguläre wiederholt
zu Schulden kommen ließen und zwar was der Sache ein
bedenkliches Ansehen verleiht geradezu unter den Augen um
nicht zu sagen mit Bewilligung der türkischen Civilautori
täten Die Tscherkessen diese Gerechtigkeit ließen ihnen
die Bulgaren widerfahren begnügten sich wenigstens mit
Diebstählen während die Baschi Bozuks dies Geheimmittel
verschmähend zu offenem Raube schritten dabei Brutalitäten
verübend welche an die häßlichsten Scenen des im vorigen
Jahre niedergeworfenen Bulgarenaufstandes erinnerten da
bei standen die Herren Mudis Kaimakams und wie alle
jene Herren türkischen Civilbeamten heißen mögen mit den
Händen in der Tasche und sahen vergnügt lächelnd jenem
wüsten Treiben zu

Und zwar sind es nicht Bulgaren oder Walachen denen
so übel mitgespielt wurde sondern Landsleute deutsche Ko
lonisten recte Pioniere europäischer Gesittung und Kultur
in den Sumpfnestern der Dobrudscha welche ihr Vertrauen
auf die türkischen Behörden aus s schmählichste getäuscht
sahen

Unweit Matschin befinden sich nur wenige Stunden
vom Donau Ufer entfernt die Ortschaften Katului Dziur
dzierowa und Koresti in jedem dieser zu gleichen Theilen
von Türken Bulgaren und Walachen bewohnten Orten be
findet sich eine Kolonie Deutscher und Deutsch Oesterreicher
größtentheils der protestantischen Religion angehörig welche
diverser Anfeindungen die sie ihrer Nationalität halber in
Rumänien wo sie ehedem angesiedelt waren müde in der
Türkei ein Asyl gesucht und gefunden hatten

Bei Beginn des russisch türkischen Konfliktes gaben die
türkischen Behörden von Tultscha über Anfrage der deutschen
Botschaft in Konstantinopel ob die deutschen Kolonien nichts
zu befürchten hätten die beruhigendsten Versicherungen auch
gab der Kaimakam von Tultscha den Auftrag an seine un
tergebenen Organe insbesondere die Zabtieh Abtheilungs
Kommandanten die umfassendsten Vorsichtsmaßregeln zum
ausgiebigen Schutze der Deutschen zu treffen

So lange noch militärische Besatzung in der Dobrudscha
war verhielt sich die türkische Bevölkerung ganz ruhig ja
bezeigte den deutschen Kolonisten auf die unzweideutigste
Weise ihre Sympathie Doch als nach Räumung der
Dobrudscha durch das reguläre Militär die zurückgebliebenen
Tscherkessen und Baschi Bozuks sich ans Plündern machten
da waren es gerade die türkischen Ortsinsassen die insge
mein mit den Freiwilligen in die Häuser ihrer christlichen
Nachbarn brachen und dort die greulichsten Verwüstungen
anrichteten in Katului und Koresti ist wenigstens der Ver
lust an Menschenleben nicht zu beklagen obschon es immer
hin arg genug herging und gar mancher der deutschen Ko
lonisten derart von den Pöbelbanden zugerichtet wurde oaß
er für Wochen wohl an das Krankenlager gefesselt bleiben
wird so beispielsweise der Pastor Liebig aus Katului wel
cher den Plünderern Widerstand leisten wollte die in die
Ortskirche eingedrungen waren und derselben Alles enttru
gen was Gold oder Silber einigermaßen ähnlich sah auch
dreizehn andere Männer dieses Torfes wurden bei Verthei
digung von Haus und Hof mehr oder minder verwundet
gänzlich unbeschädigt an Gut und Leib entging jedoch
Niemand

Aehnliche Scenen spielten sich auch in Koresti ab aber
alle Schrecken der Hölle schienen über die Kolonie von
Dziurdzierewo losgelassen zu sein gleich einer Bande einge
fleischter Teufel drang die aus Baschi Bozuks und Tscher
kessen bestehende Horde nächtlicher Weile in die Häuser der
Deutschen Der Ortsvorsteher Balzer wurde aus seinem
Hause gerissen und vor den Augen seiner vergebens die
Mörder um Gnade anflehenden Gattin vor seinen aufjam
mernden Kindern im wahrsten Sinne des Wortes abge
schlachtet Ein ähnliches Schicksal traf seinen Schwager
Pier Mehrere andere Deutsche entgingen schon schwer
verwundet nur dadurch dem Tode daß sie sich todt stellten
Anderen gelang e sich theils in den Kellern oder Gärten
ihrer Häuser theils in den Dziurdzierewo umgrenzenden
Sümpfen zu verstecken wo sie bis an den Hals im Wasser
durch das mannshohe Schilf den Augen der Verfolger ent
zogen volle vierundzwanzig Stunden in der gräßlichsten
Todesangst ohne Speise und Trank verweilen mußten

Nachdem die Mörderrotte sich also durch ein Paar
Todtschläge vor Allem ihr Müthchm gekühlt stürzte sie in
die evangelische Pfarrkirche Die Thür wurde gesprengt
und unter wüstem Geschrei drangen die Wüthenden in das
Innere des kleinen Gotteshauses welches sie sofort in der
abscheulichsten Weise zu verunreinigen und zu besudeln began
nen der Kopf des über lebensgroßen Heilandes wurde ab
geschlagen und in eine Pfütze geworfen die Kirchenstühle
zerschmettert ebenso Alles was nicht niet und nagelfest war
Daß die Biedermänner nicht vergaßen den 80 Piaster ent
haltenden Opferstock für die Armen zu leeren ist ebenso
selbstverständlich als daß sämmtliche in der Sacristei befind
lichen Gegenstände darunter die Priestergewänder geraubt
wurden nach einer indeß mißlungenen Brandstiftung verließ
der Haufe die Kirche um sämmtliche Christenhäuser des
Ortes gründlich zu plündern einige davon anzuzünden

Das Zabtieh Detachement verhielt sich während der
Verübung all dieser Heldenthaten sehr passiv nicht einmal
mit Worten trachteten sie da in Folge ihrer geringen An

zahl die Gensdarmen mit Waffengewalt nichts erzielen konn
ten die Wüthenden zu besänftigen Sie zogm sich einfach
in ihr Wachthaus zurück und der sofort von den Greuel
thaten verständigte Kaimakam von Tultscha fand sich erst
am dritten Tage bewogen eine kleine Truppenabtheilung
nach Dziurdzierewo zu schicken welche die Ruhe sofort her
stellte doch ohne sich der bedrohten Christen anzunehmen
ja ohne die Rädelsführer zu verhaften oder sonst unschädlich
zu machen

Was Wunder wenn die Baschi Bozuks auf ihre Straf
losigkeit pochend schon in den nächsten Tagen die Excesse
gegen die wenigen zurückgebliebenen deutschen Einwohner
erneuerten

Daß der Herr Civil Gouverneur von Tultscha der
türkische Gemeindevorsteher Mudi von Dziurdzierewo der
eben so feige als niederträchtige Zabtieh Kommandant bestraft

wurden ist mir nicht bekannt nur so viel weiß ich daß in
Folge des energischen Auftretens sämmtlicher Konsuln der
Herr Kaimakam von Tultscha nach Tirnowa und zwar als
Mutescheriff mit Pascharang versetzt wurde Nun diese mit
einem großen Avancement begleitete Strafe wird sich Herr
Said Pascha nicht gerade sehr zu Herzen genommen haben
gegenwärtig herrscht in den drei Kolonieen zwar Ruhe aber
nicht in Folge des energischen Einschreitens der türkischen
Behörden denn die Räuber und Mörder gehen noch heut
zutage unbestraft herum sondern deshalb weil alle Deutschen
sowie übrigen Christen denn auch diese hatten unter den
Verfolgungen zu leiden geflohen sind

G im N W Tagebl,
Die geistliche Musikaufführung

des Hatzler scheu Vereins
Es ist kein geringes Verdienst dieses verehrlichen Ver

eins selbst in den ungünstigsten Zeiten stets nur die wahre
Kunst zu pflegen und auch den ferner Stehenden zugleich
Gelegenheit zu bieten sich mit ihm an den gediegensten ern
sten Tonschöpfungen gemeinsam zu erbauen So ver
einigte denn auch das hier zu besprechende Concert am ver
gangenen Donnerstag in der Marktkirche eine recht ansehn
liche Gemeine und gab wieder Zeugniß von den hohen Lei
stungen des Vereins

Die Aufführung begann mit der weltberühmten Frohn
leichnams Sequenz I uäa Licm LalvÄwrsm, deren Text
der Dominikaner Thomas von Aquino voetor umvsr
ss Us s AllAkIieus auf Geheiß des Papstes Urban IV zur
Verherrlichung des neu eingeführten Frohnleichnamssestes im
Jahre 1264 verfaßt hat Die von Mendelssohn dazu
gelieferte Musik besitzt alle die Eigenschaften die überhaupt
seine kirchlichen Tonwerke mit Orchestermusik aufweisen
nämlich streng kirchlichen Gesang nach Bach dagegen
leicht faßliche Begleitung nach Händel nur mit sinn
licherm feinerm Reiz als zulässig sein dürfte daher denn
seine Psalmen und Sprüche für a Apellg Gesang und
seine Motetten und Hymnen für Gesang und Orgel deren
er bekanntlich auf Wunsch König Friedrich Wilhelms IV
zur Hebung der protestantischen Kirchenmusik mehrere ge
schrieben hat einen höhern Werth beanspruchen Wie
ein unparteiischer Kritiker von ihm sagt so wußten seine
Darstellungsobjekte ihn nie ganz zu beherrschen und zu er
füllen daher denn auch das Bewußtsein von dem innigen
Verhältniß zu Gott sein Empfinden wohl anzuregen aber
nicht zu bändigen vermochte

Bach und Händel seine großen Vorbilder beugten
sich gläubig unter die starke Hand Gottes sie versenkten
sich in sein Wort und vor diesem verstummte die nicht
göttliche Einzelempfindung So wurde namentlich in dem
größten Meister der protestantischen Kirchenmusik jener höchste
Kirchenstil erzeugt welcher der rechte Ausdruck ist für die
religiöse Empfindung Ihm ist das Wort nur soweit wich
tig als eS Träger einer höhern Idee ist Er vertieft sich
in die unergründliche Weisheit des im Protestantismus wie
dergewonnenen göttlichen Wortes und eignet eS sich an so
daß er eS denn als seine eigenste Innerlichkeit zur Erschei
nung bringt Er wurzelt im Protestantismus doch nicht
im dogmatisch verhärteten sondern in jenem in welchem die
weltgeschichtliche Mission des Christenthums die Versöhnung
des Endlichen und Unendlichen wieder lebendig geworden ist
Doch erst das Vocale mit Orchester ist im Stande die
ganze Welt des Geistes in höchster Fülle und Bestimmtheit
auszusprechen In tausend Stimmen und Zungen drängt
es ihn die Wunder des göttlichen Worts zu offenbaren
und Stimmen und Zungen bietet ihm nur Vocales und
Instrumentales vereinigt und in welch wunderbare Wechsel
bezüge er beides zu fetzen wußte wie er seine Instrumente
stets selbständig führt und nie zur Unterstützung der Sing
stimme verwendet lehrt der flüchtigste Blick in eine seiner
Cantaten zu deren Bearbeitung wie überhaupt zu allen
Cultusgesängen er sich vermöge seiner Persönlichkeit am
meisten hingezogen fühlte

Wir hatten oben schon angedeutet daß Mendelssohn
sich von seinen Stoffen nur anregen ließ wo aber die innere
Erregung fehlte änderte er am Stoffe daher denn auch die
Textverstümmelung des 42 Psalms V 7 10 und 11 Es
möchte wohl kaum noch einen zweiten Eomponisten geben
der seine Individualität so ganz und treu in seinen Werken
wiedergegeben wie er Alles was seine große vielseitige Künst
lernatur anregt nimmt er in sich auf um es als wohlge
formtes Tonwerk zurückzugeben Hierauf beruht denn auch
jene große Aehnlichkeit seiner Tonwerke der weltlichen wie
der kirchlichen die ihn trotz mangelnder Tiefe durch das

Ansprechende und Gefällige zum Lieblinge seines Volks ge
macht haben

Zu den einzelnen Nummern des Programms über
gehend hätten wir dem eben Gesagten nur noch wenig hin
zuzufügen Im LivQ sowohl als auch im 42 Psalm
weiß Mendelssohn durch Herbeiziehung alter Formen näm
lich hymnenartiger Partien und psalmenartig behandelter
Wechselgesänge das Interesse fortwährend zu fesseln und in
den Schlußnummern aufs Höchste zu steigern Wer gedächte
hier wohl nicht des zündenden Schlußchors Harre auf Gott,
der mit seinem selbständigen Comrapunkt im Orchester mit
einer Kraft auftritt wie sie selbst einem Händel zur Ehre
gereichen würde Beide Werke Mendelssohns ließen denn
auch in der Ausführung nichts zu wünschen übrig Chor
und Solosänger mit Einschluß des begleitenden Männer
quartetts im Psalm lösten ihre Ausgabe musterhaft nur war
zu bedauern daß Frl Friedländer diesmal wohl durch
Unpäßlichkeit verhindert war ihre schönen Stimmmittel besser
entfalten zu können

Die Cantate Joh Seb Bach s Halt im Gedächtniß
Jesum Christ, in die Mitte der MendelSsohn schen Werke
gestellt bildete unstreitig den Höhepunkt des Concerts denn
wenn bei Mendelssohn häufig die formale Schönheit über
die Wahrheit des Ausdrucks geht so tritt uns hier ein
Werk entgegen dessen Inhalt und Form sich vollständig
decken Bach wählt nicht etwa den polyphonen Stil um
zünftig und geschult zu erscheinen sondern weil ihm nur er
jener heiligsten und höchsten Ideen der Versöhnung würdig
ist Die Homophonie erscheint ihm nämlich in ihrer Massen
hastigkeit viel zu materiell und steif wendet er sie ja ein
mal an so vertheilt er die Massen in zwei Chöre um we
nigstens dadurch das Ganze mehr zu beleben und in Fluß
zu bringen Auch das Kirchenlied welches sür ihn als Pro
testanten fast die Bedeutung des BibelwortS hat behandelt
er aus demselben Grunde polyphon Beweis unsre Oster
cantate Wie herrlich wird hierin nicht der einfache Ge
danke Wenn du des heule von den Todten Auferstandenen
gedenkst so wird er dir den ewigen Frieden verleih mu
sikalisch erklärt Nicht nur der Sängerchor auch die Posau
nen führen auf daß eS nimmer vergessen werde den ersten
Satz aufs Herrlichste entwickelt aus Nach dem eingelegten
Choral Erschienen ist der herrlich Tag kommt dann der
Lohn der Treue Alles fühlt sich nun sicher vor des Wsen
Macht denn der Friedefürst behütet die Seinigen Die
Worte Friede sei mit euchl von Männerstimmen wieder
holt gesungen bilden den Schluß des neuen Bundes

Ist ein Stück geeignet dem Altmeister neue Verehrer
zuzuführen so ist es diese herrliche Cantate Möchte sie
daher recht bald eine Wiederholung erfahren und zwar wo
möglich mit derselben Besetzung der Solostimmen im Alt
Frl Redecker und im Tenor Herr Spitta aus Leipzig
die ja beide ihre Aufgabe aufs schönste lösten Selbstredend
werden wir aber auch Herrn Organisten Preitz bei der näch
sten Aufführung wieder erscheinen sehen denn Meister wie er
sind uns ja stets willkommen Recht anerkennenswerth waren
auch die Leistungen des aus den beiden hiesigen Capelleu
zusammengesetzten Orchesters sodaß wohl der Wunsch gerecht
fertigt erscheint diese beiden Capellen so noch recht oft zu
Ehren der Frau Musika zusammen wirken zu sehen Mit
dem Dank gegen den rastlosen Leiter des Vereins Herrn
Musikdirektor Haßler der jetzt abermals der Kunst einen
großen Dienst erwiesen hat schließen wir heute hoffend daß
er nach Beendigung der nun beginnenden Ferienzeit in ge
wohnter Weise seine Bahn unbeirrt weiter verfolgen werde

Tivilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 2 August

Aufgeboten Der Restaurateur F H Reinhardt
und H W Fischer Weißenfels Der Schiffsherr A Zieb
Rothenburg a/S und A Döring Klausthorstraße 8d

Geboren Ein uuehel S, Entb Jnst Dem
Schneidermeister O Schleuzig ein S Unterberg 23
Dem Schneidermeister W Röder eine T alt Markt 32

Dem Brauereiarbeiter C König ein S, Geiststraße 23
Dem Steiuhauerpolier E Hartmann ein S Mühl

graben 10 Dem Kaufmann F Günsch ein S gr Brau
hausgasse 16 Dem Kutscher F Liebetrau ein S Linden
straße 21 Dem Böttcher A Truppe ein S kl Ulrichs
straße 8 Dem Handarbeiter G Martin eine T Lud
wigsstraße 8

Gestorben Eine unehel T 4 T Lebensschwäche
Eutbind Jnstit Der Bahnarbeiter Friedrich Große
45 I 9 M Lippenkrebs Mittelstraße 4 Der Handar
beiter Carl Höhle 64 I 4 M 8 T Lungenemphysem
Siechenhaus Der Buchhalter Otto Lincke 54 I 7 M
16 T Hirnerweichung Stadtkrankenhaus Des Hand
arbeiter G Martin T unbenannt Ludwigsstraße 8

Witterungsbericht vom 2 August
8 Uhr Morgens

Das Barometer ist über Nordwest Centraleuropa und
Südbritannien gestiegen sonst gefallen ziemlich beträchtlich
im Osten Die nordwestliche leichte bis mäßige Luftströ
mung welche im südlichen Ostseegebiete in eine westliche und
südwestliche übergeht hat über Nord Centraleuropa Abküh
lung hervorgebracht die namentlich in Westdeutschland be
trächtlich ist nachdem gestern in ganz Deutschland beträcht
liche elektrische Entladungen stattgefunden hatten Das Wet
ter ist über Deutschland veränderlich im Süden vielfach
regnerisch



Submission
Die Licscrung von ca 60 Tausend Stück bester hartgebrannter rother Mauer

ziegel im Normalm aß zur Reparatur des schadhaften Gasbehälters auf der hiesigen städti
schen Mal Gasanstalt soll im W ge öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten
wollen ihre Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen nebst Probestein

bis nun Submissions Termine am
Dienstag den 7 August 1877 Nachmittags 4/ Uhr

auf dem Special Büreau der Filial Gasanstalt einreichen woselbst die Submissions Bedin
gungen in den Büreanstunden zur Einsicht offen liegen

Halle den 31 Juli 1877 Der StadtbaurathW Schultz

Submission
Die Herstellung der behufs Umgebung des schadhaften Gasbehälters auf der städtischen

Filial Gasanstalt mit 7 eisernen Reifen erforderlichen Maurer Arbeiten veranschlagt zu
175 Mark soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Reflektanten wollen
ihre Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum Submissions

Termine amDienstag den 7 August 1877 Nachmittags 1 Uhr
auf dem Special Bureau der Filial Gasaustalt einreiche woselbst die Submission
Bedingungen nebst Zeichnung und Kostenanschlag in den Bnreaustunden zur Einsicht offen liegen

Halle den 31 Juli 1877 Der Stadtbaurath
W Schultz

Submission
Die Lieferung von w 220 Tonnen bestem Ttettiner Portland Cement

Stern von 200 Klg Bruttogewicht zur Reparatur des schadhaften Gusbehälters auf der
hiesigen städtischen Filial GaSanstalt soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden
Reflektanten wollen ihre Offerten versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen bis
zum Submissions Termine am

Dienstag den 7 August 1877 Nachmittags 3 Uhr
auf dem Special Büreau der Filia Gasanstalt einreichen woselbst die Submissions Bedin
gungen in den Blneausmnden zur Einsicht offen liegen

Halle den 31 Juli 1377 Der StadtbanrathW Schultz
Bekanntmachung

In der Sitzung des Kreistags vom 7 d Mts sind folgende Beschlüsse gefaßt worden
1 Der unter dem 20 d Mts veröffentlichte Etat der Kreis Kommunal Kasse für

das Rechnungsjahr vom 1 April 1877 bis dahin 1878 wurde genehmigt
2 Die von der Staaisregierung beanspruchte Zahlung der Zinsen von den Grund

erwerbskosten der Halle Casseler Bahn innerhalb des Saalkreises für die Jahre 1873/75

wurde abgelehnt
3 Die Unterhaltungskosten für zwei taubstumme Kinder in der Tanbstummen An

stalt zwei Geisteskranke in der Provinzial Jrren Anstalt einen blinden Knaben in der Pro
Vinzial Blinden Anstalt und ein blödsinniges Mädchen in der Hasseroder Pflege und Er
ziehungs Anstalt wurden auf die Kreis Kommnnal Kasse übernommen Auch wurde die Er
höhung des Pflegegeldes für einen in dem N Elifabeth Stift bereits befindlichen Knaben von

jährlich 120 auf 216 geuehmigt
4 wurden die Rechnungen der Kreis Sparkasse pro 1873 und 1874 abgenommen

und dem Rendant n vorbehaltlich der Erledigung einiger unwesentlicher inonitg Decharge

ertheilt
Halle den 23 Juli 1877 Der Königliche Landrath des Saalkreises

E v Krosigk
Der am 1 October cr pachttos werdende Gemeinde Steinbruch auf dem Galgeuberge

ist auf weitere 6 Jahre zu verpachten Die Gebote erfolgen mündlich in dem
am 8 d Mts Nachm 3 Uhr im Gasthöfe zum Mohr hier
anberaumten Termine Die Bedingungen könuen schon vorher im Schulzenamte eingesehen

werden
Der Gemeinde Vorstand in

ff Limbnrger Kase,I
s 40 bei

a r Ulrich sstr M
Salicylsäure

und Pergamentpapier zum Einmachen em
pfiehlt die Droguenhaudlung von

Al n gr Ulrichsstr 38
Ich bin Willens mein

Landauer Fuhrwerk
zu verkaufen Pfttzmann

Möbel Verkauf
Bettstellen Tische Sopha

schränke mit u ohue Aussatz Kleiderschränke
u s w v erkauft Tanbc ngasse 16

Ans mehreren Stuben Möbel noch
gut erhalten sind sofort zu verkaufen
Zu erfragen Bäckermeister K len t Imriid
alte Promenade 6

Ein nicht zn junges ordentliches Kinder
mädchen sucht Marie Bollmann

Reilsberg bei Giebichenstein

Ein freundliches nicht zu junges Kinder
mädchen wird gesucht K önigsst raße 4 I

Eine Wohnung
zu 300 ist p sofort oder 1 Oktober zu
beziehen gr Ulrichsstr 30 Laden

2 Wohn Bel Etage jede anS 2 Stuben
2 Kammern nebst Zubehör per i Oktober zu
vermiethen Näheres Schulberg 1 I

Ein herrschaftliches Logis zum 1 Oktober
zu vermietheu Zu erfragen

Leipzigerstr 102 im Putzgeschäft

Eine Wohnung zu vermiethen Preis 24
Hallgasse 8 Daselbst ein wenig gebrauchter
Kinderwagen zu verkaufen

Eine Wohnung von Stube Kammer Küche
und Znb und eine Stube für ein Paar einz
Ä ute sind sogleich zu beziehen

Ackerstraße 1 I
Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern

Küche mit Wasserleitung und Zubehör sind
98 azjsnviU aö j upjziW n ßichZ veränderungshalber zum 1 Oktober in der

Nähe der Post zu beziehen Besichtigung von
Für ein älteres Kohlengejchäft wird ein 11 12 Uhr

gewandter Stadtreiseuder gesucht Offerten
K 7 in der Exped d Bl abzugeben

Martinsberg 5

Fleißige kräftige Arbeiter
Wohnung von St 2 K, Küche zu 60

u verm vor dem Rann Thor Beefenerftr 5
Die Souterrain Wohnung Bernburger

straße 11 ist an kinderlose Leute unter Unt
erhalten bei gutem Lohn sofort Beschäftigung I stauoen miethefrei gegen Handleistung der
in der Maschinenziegelei von

Gebr Ramdohr
in Wansleben bei Tentjchenthal

Ein Arbeiter gesucht Mühlgraben 1
Zum Friihstücktragen wird Jemand

gesucht Bäckerei Bech ersh os 11
Ein led herrschaftl Kutscher findet

z so fort Ste ll e dur ch l r Miiuvvvvlüii
Frau zur Gartenarbeit ges im Rathswerder

Steckbrief
Der Strafgefangene Schuhmachergeselle Karl Hermauu Hauschild aus Hohen

mölsen geboren am 23 Januar 1846 zu Frohburg in Sachsen Sohn des in Halle kleine
Ulrichsstraße Nr 34 wohnenden Restanratenrs Wilhelm Hanschild hat sich heute aus
unserer Gefangen Anstalt heimlich entfernt Es wird ersucht denselben im Betretungsfalle
festzunehmen und an unsere Gesangen Jnspektion abzuliefern

Signalement
Größe 1 M 67 Cent Haare dunkelblond Stirn hoch Augenbrauen dunkel

blond Augen blau Rase gewöhnlich Mnnd klein Bart dunkler Backenbart Zähne
gut Kinn rund Gesichtsbildung oval Gesichtsfarbe blaß Gestalt schlank Beklei
dung ein schwarzer Sloffrock ein weißleinenes Hemde eine blaue Stossweste ein weißes
Vorhemde eine weiß und schwarz carrirte Hose eine dergleichen Mütze kalblederne Halbstiefel

Quedlinburg den i August 1877 Königliches Kreisgericht
Ferien Abtheilung

täglich frisch von der Presse bei

Schöne frische Thüringer Butter in
Stückchen Ä Pfund billigst zu be
ziehen bei Otto K t d l t
St Snlza Thüringer Bahn

Blaue Kartoffeln 5 Lit 35 Centner
3,50 empfiehlt F Starke Tö pferpl 7

Tanbengasse 18
sind Briquettes und Brennholz billig zu
verlaufen Auch werden Bestellungen
auf ganze Fuhren angenommen und bis
vor das Haus pro Ctr mit 68 Pfg
berechnet

Zu verkanfen
1 Kinderwiege Schüsselbrett Kinder
wagen Marktkiste u A m kl S andberg 3

Mah Sekretär 2lh u n birk Kommoden
v erkauft billig Strohhof L iliengasse 2

Per 1 October zu verkaufen 2 complette
Schaufenster und Eingangsthüren mit
Spiegelglas bei

Alexander Blau Leipzigerstr 10 3
Ein schöner schwarzer sehr wachsamer

Pudel dressirt zu verkaufen
Magdeburgerstraße 52

Hundewagen zu verk Landwchrstr 18
Gute Speisekartoff 5 L 40 Leipzigerstr 82

r MOM
Uhrmacher

MartinSberg 1 Ecke der Steinstratze
empfiehlt sein Lager von Taschen Regula
tor und Wand Uhren mit Garantie zu
soliden Preisen

Reparaturen an Uhren Musikwerken ie
werden prompt und reell ausgeführt

Alle Sorten Waschseife verkaufe bei Ab
nähme von 5 Pfund zu Engros Preisen

Ott MVVvi tColouialwaareu u Seiseuhaudluug
g r Ulrich sstr 3 4 u Promenaden Ecke

Frische Salzbutter
empfiehlt

Otto
gr Ulrichsstr 34 Promeuadeu Ecke

Frau zum 1 October zu vergeben
2 St gr Kammer part ist an kinderlose

Leut e zum 1 Oct zu bez Jägergasse 1
2 Wohnungen noch zu vermiethen und zum

October zu beziehen St K K Stall
Keller zu 22 u 36 H eine gleich zu beziehen

vor dem Geistthor Triflftraße 20
s t n K an einz Leute v Zapfenstr 17 b II

Einladen nebst Wohnung nahe am Markt
in besnr Ge chäftslage ist zu vermiethen
Zitte Adressen unter Chiffre C F 715 in
der Exped d Bl niederzulegen

Eine herrschaftlich eingerichtete Bel
Gtage in der Nähe des Gymnasiums
zu 35V Thlr

Eine desgleichen auf dem Harze zu
300 Thlr

Eine Wohnung parterre iu der Bln
Landwirthschasterinnen Kochmamsells I menstratze zu 200 Thlr jetzt oder per

für Hotel u Privath Damen z Stütze d 1 October vermiethet
Haussr Köchinnen u Hausmädch doch C Schulze
unr gut empf, erhalten Antritt 1 Eept u hinterm Harz 10

k I Eine freundliche Wohnung 3 Stuben 3
Kammern Laube u f w ist in einem an

ENMM Lerche HalleRathhauSga se 4 ständigen Hause zum 1 October zu vermiethen

Ein Mädchen erfahren in Küchen und
Hausarbeit sucht zum 1 September d Js

am Ki rchtho r 24 part
Ein ordentl Mädchen für Küche u häusl

Arbeit wird zum 1 Oct für Berlin gesucht,
Näheres bei L LöWtNthal gr Steinstr 10

ordeittliches arbeitsames
Märchen sucht zum 1 September

Anna Dettenbvrn Steinweg 3

Ein älteres Mädchen von auswärts
das in Waschen u Küche erfahr auch m klei
nen Kindern umzugehen weiß sucht Stellung
zum 15 August oder 1 Sept Offerte unter
P 3 in der Exped d Bl

Näheres Taubengaffe 17b II
Ein Logis 1 Stube

sogleich zu beziehen
Kammern Küche

Ackerstraße 5

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen
in und außer dem Hause Stemweg 44

Mehrere anständige arbeitsame Mädchen f
Küche u Hausarbeit wünschen sofort i Sept
u 1 Oct St d Fr Gutjahr kl Schloßg 8

Ordentl Mädchen f Küche u Haus sowie
Kutscher und Hausknechte suchen Stelle durch

Fr Lindermann gr, Ul richsstr 47
Ärbeits HauS und Stubenmädchen mit 2

u 3jähr Att ges Ammen 6 W gest s sos
u sp St d Fr M eerbothe Martin sg 13

Ein anst Mädchen in allen weibl Hand
arbeiten erfahren sucht 1 Sept Stellung d

Frau Abst H er renstraße 20

4 Aellueriuue
werden für auswärtige Bier und Weinstuben
sofort gesucht Näheres
Geistst raße 67 im L Agentur des Tagcbl

Äcädchen im Nähen geübt sucht
kleine Brauhausgasse 23

Ein mit guten Attesten versehenes Dienst
mädchen wird sofort gesucht Näheres

Geiststraße 67 im Laden

Leipzigerstratze Nr 14 ist die 3 Etage
per 1 August oder 1 O kiober zu vermiethen

Eine große freundliche Wohuuug f 120
i October zu vermietheu Lchmeerstraße 39

Gut möbl Stube ver m Bahnhofsstr 2
Möbl Wohnung f 1 2 H Leipzstr 44 p
Ein gr freundl möbl, parterre gelegenes

Zimmer ist sogleich zu verm BahnhofSstr 8

Möbl Stube gr Bra nhauSgasse 19
Anst Schlafstelle gr BranhauSgas se 19
Gut möbl Zimme r Schmeerstr 11 II

A sl Schläfst m Kost Manenstr 1 Hof II
2 Schüler finden unter günstigen Bedingun

gen Pension Näheres in der Exped d Bl
2 H find en fr Logis gr B erlin 14 part
Anständi ge Hcbl asstelle offen Königsstr 20b

Anst Schlafstelle kl Schlamm I I III
3 anst Schlafstellen
Anst Schlafstelle
Anst Schlafstelle
Schlafstelle

Trödel 2 I
Fleischerg asse 5

gr Ulrichsstr 52 I
Rathhausgasse 8 I r

Veränderungshalber
verkaufe bedeutend unterm Kostenpreis Bet
ten Wäsche Möbel aller Art Garderoben

Memeyerstr IS A Tr
Das Lager muß in kurzer Zeit geräumt sein

Ein billiges Arbeitspferd zu verkaufen
Tanbengasse 10

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit sucht zum 1 October

Frau Pastor Grüneisen
Giebichenstein Rainstraße 7

Gesunde Ämmen Kellnerburschen Mädchen
in Küche und Hausarbeit erfahren wünschen
Stellung d Fr Rötscher Kuttelpforte 5

Eine geübte Schneiderin wünscht einige Tage
in der Woche außer dem Hause zu arbeiten
und werden Bestellungen angenommen

Schulgasse 2b part

KA MiethS Gesnch SD
Für ein Flaschenbicrgeschäst wird für nächstes

Jahr ein größerer Keller mit Hofraum Pferde
stall und Wasserleitung gesucht Adr bittet
inan in der Filiale des Hrn C G Kanitz
Halle a/S gr Steinstr 51 gefälligst nieder
legen zu wollen

Ein kl Stübchen mit Kost wird von einem
anst j Mädchen in der Nähe der Poststraße
sofort gesucht Offerten unter M M 130

I au die Annoncen Expedition v I Barck
6t Comp gr Ulrichsstr 47 I erbeten

In der Nähe dvS Bahnhofs wird eine
Wohnung von 5 6 Stuben nebst Zubehör
womöglich mit Garten gesucht Offerten mit

Comtoir mit oder ohne Bodenräume sofort Preisangabe sind in der Expedition d Blattes

zn vermiethen bei unter A R 31 abzugeben
Ferd Tombo Leipzigerstraße 54 j Eine einzelne Frau sucht zum 1 October

Eine fchöne Part Wohnung vorn heraus e ine kleine Stube Zu erfr Steinweg 32
ist 1 Oktober zn bez Fleischergasse 13 I SvMMerjaquet ges Abzuh Weidenpl 3 b

Für die Redaction verantwortlich C Bobardi Expedition im Waijcnyauje Druck der Buchdrucker des Waisenhauses
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